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Übung Nr. 7a

Aufgabe 7a.1: Neun-Euro bzw 49-Euro-Ti
ket

Im Juni 2022 wurde ein verbilligtes Ti
ket für 9Euro pro Monat angeboten, mit dem man

sämtli
he Nahverkehrszüge und -busse in Deuts
hland sowie die Verkehrsmittel aller städtis
hen

Verkehrsverbünde nutzen kann. Im September wurde das neun-Euro-Ti
ket beendet und ab Mai

dur
h ein 49-Euro-Ti
ket mit glei
hem Geltungsberei
h ersetzt.

Im Vorfeld des Neun-Euro-Ti
kets wurde kontrovers diskutiert, wie viel zusätzli
he Na
hfrage

es gäbe und ob es verstärkt zu überfüllten ÖV mit ans
hlieÿendem Pushba
k kommen würde.

Diese Aufgabe zeigt, wie man so etwas ökonometris
h angehen kann.

Gegeben seien für alle die klassis
hen vier Verkehrssysteme zu Fuÿ (i = 1), Rad (i = 2),

ÖV (i = 3) und MIV (i = 4), dessen deterministis
he Nutzen in Abhängigkeit der komplexen

Reisezeit Ti [Minuten℄, der Kosten Ci [Euro℄ und der (dur
h das X-Euro-Ti
ket gegebenenfalls

wa
hsenden) Belegung B3 (0: leer; 1: Vollbelegung; > 1: Überbelegung) gegeben ist:

Vi =

3∑

j=1

βjδij + β4Ti + β5Ci + β6B3δi3

bzw ausges
hrieben:

V1 = β1 + β4T1

V2 = β2 + β4T2

V3 = β3 + β4T3 + β5C3 + β6B3

V4 = 0 + β4T4 + β5C4

(a) Geben Sie die Bedeutung und erwarteten Vorzei
hen der se
hs Parameter an. Was könnte

man hinsi
htli
h der Abhängigkeiten der Attraktivitäten von den Reisezeiten verbessern?

(b) Gegeben seien nun vier Personen, die vier vers
hiedene sozioökonomis
he Milieus reprä-

sentieren und ihre Mobilitätsalternativen vor Einführung des 9�Euro-Ti
kets (Belegung

überall mit B3 = 75% angenommen):

(i) Stadtbewohner, kein Auto: T11 = 50, T12 = 30, T13 = 15, T14 = 1000, C13 = 3,

C14 = 1000

(ii) radloser Stadtbewohner: T21 = 60, T22 = 1000, T23 = 35, T24 = 20, C23 = 3, C24 = 3

(iii) Landbewohner mit s
hle
hter ÖV-Anbindung: T31 = 120, T32 = 30, T33 = 90, T34 =

20, C33 = 4, C34 = 4

www.mtreiber.de/Vkoek_Ba Verkehrsökonometrie (Sommersemester) Übung 7a, Seite 1



Fakultät Verkehrswissens
haften �Friedri
h List� Professur für Ökonometrie und Statistik, insbes. im Verkehrswesen

(iv) Stadtbewohner, kein Auto: T41 = 30, T42 = 15, T43 = 15,T44 = 1000, C43 = 0,

C44 = 1000.

Was bedeuten die hohen Werte von 1 000Euro bzw 1 000Minuten? Was ist der Hinter-

grund für C3 = 0 beim zweiten autolosen Stadtbewohner?

(
) Im Vorfeld wurden die Parameter kalibriert:

β1 = 0, β2 = −1, β3 = 1.5, β4 = −0.1, β5 = −0.6, β6 = −1.5.

Ermitteln Sie den implizierten Zeitwert (value of time, VoT ) in e/h und das Äquivalent

in Minuten und Euro, das die Leute zusätzli
h hinnehmen bzw ausgeben würden, um in

komplett leeren statt vollen Bussen, Bahnen oder Zügen zu sitzen.

(d) Bere
hnen Sie mit dem Multinomial-Logit-Modell die ÖV-Auswahlwahrs
heinli
hkeiten

aller vier Personen und den globalen ÖV-Modal-Split, wenn jede Person 25% der Ge-

samtbevölkerung repräsentiert.

(e) Nun wird Im Juni 2022 das 9- bzw. 49-Euro-Ti
ket eingeführt. Da die Frage, ob es si
h

lohnt, dieses zu kaufen, von der Zahl der ÖV-Fahrten pro Monat abhängt, wird folgender

Gedankengang angenommen bzw simuliert: Im Monat ma
he i
h insgesamt 90 Wege. I
h

kaufe das Ti
ket, wenn i
h bisher mit Einzelkarten im Mittel mehr als 9 bzw. 49 Euro

ausgegeben habe. Wel
he der vier Personengruppen kaufen die 9- bzw 49-Euro-Ti
kets?

(f) Bere
hnen Sie die Vers
hiebung des Modal-Splits unmittelbar na
h Einführung des 9-

Euro-Ti
kets. Nehmen Sie dabei für die Käufer des Ti
kets und den Studenten Ad-Ho
-

Kosten von 0 Euro für den ÖV an und sonst die bisherigen Kosten. Nehmen Sie ferner

an, dass die Leute die evtl. höhere Belegung in ihren Ents
heidungen zunä
hst ni
ht

berü
ksi
htigen (1. Iteration).

(g) Dur
h den höheren ÖV-Modal-Split kommt es au
h proportional zu einer höheren Bele-

gung (unter der Annahme, dass der ÖV das Angebot ni
ht erhöhen kann). Bere
hnen Sie

die dadur
h hervorgerufene Abnahme der ÖV-Nutzung dur
h die s
hle
hten Erfahrungen

in den ersten Tagen und die resultierende Belegung, na
hdem si
h mit der neuen Belegung

ein neues Glei
hgewi
ht eingestellt hat (2. Iteration).

(h) Ähnli
h wie bei der Rü
kkopplung der Umlegung auf die Zielwahl gibt es au
h hier eine

Rü
kkopplung

Vorteil dur
h Kostenloses Ti
ket → mehr Belegung

→ Na
hteil dur
h mehr Belegung → geringere Belegung

→ Vorteil → ...

Zeigen Sie s
hematis
h, wie ein numeris
hes Iterationsverfahren aussehen könnte.

Hinweis: Das Verfahren ist formal ähnli
h wie bei der Zielwahl mit beideitig harten Rand-

summenbedingungen.
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(i) Direkt na
h Ende des Neun-Euro-Ti
kets im September 2022 berü
ksi
htigen die Leute

no
h die höhere Belegung von 94.6% (=Ergebnis von (h)), müssen aber wieder die Preise

von vor der 9-Euro-Phase zahlen. Auf wel
hen Wert nimmt die ÖV-Na
hfrage bzw. die

Belegung vorübergehend ab?

(j) Diskutieren Sie mögli
he S
hwä
hen (�Verbesserungspotentiale�) der hier vorgenommenen

Herangehensweise zur Analyse der Auswirkungen des Neun-Euro-Ti
kets
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